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Die Elite im euro
päischen Yachtbau 

bekommt Konkurrenz. 
Die kanadischen 

Konstrukteure Cuth
bertson und Cassian 
sind erstmalig reprä-

sentativ auf dem 
Kontinent vertreten. 

Ihre schnellen und 
geräumigen Yachten 

werden auf der 
Düsseldorfer Boots
ausstellung von der 

Schiffswerft Korneu
burg gezeigt. 
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durch hohe Geschwin
nicht durch niedrige 

rmessungswerte. Hinzu 
kommt viel Breite für große 
Geräumigkeit. Wir haben keine 
Stabilisierungsflossen, Kiei·IW•attfaht1SEtrie 
oder Ruderklappen. sondern 
lediglich Flossenkiel und Spa-"'''"-v~..o.• 
tenruder, das verringert den 
Widerstand Im Wasser und in 
der Brieftasche.· Mit d iesen 
Worten charakterisiert der ka· 
nadische Konstrukteur George 
Cuthbertson sein Erfolgsrezept 
im Bau moderner Serienyach-ikn,mbini••rte 
ten (siehe Yacht 5172). Cuthbert
son und sein Freund George 
Casslan gehören in Nordame
rika zur Avantgarde der Yacht
konstrukteure. Aber auch in 
Europa, Australien und Afrika 
sind die belden durch ihre 

und wohnlichen 
Serienyachten berllhmt gewor
den. 

Regatta-Yachten von Cuth
bertson und Casslan liegen bei la"'''"''"~aA'" 
allen wichtigen Weltfahrten 
vom: Während des letzten Br.~
muda Race gewann nach ge· 
segelter und berechnete; .<.eit 
d ie C&C 61 .. Robon " in de: 
Klasse A. Oie .Sorcet) ". eben-le~ektrls<:he 
falls eine C&C 61 , belegte .!en 
vierten Platz. ln der Klasse BISich•trheitsk~•st•en 
wurde die C&C 5(J .,Ph·antom" Kurh••lrAtt 
Zweite. Die C.,&C. 39 . Wind-ISitlinQ·Eleh,uchtLtna. 
quest" w~:~'.le Dritte in der IOriB•IL.aterr•en 
Kluse 0. Oie ':'acht gewann IP1Jm1o-~vc . 
außerdem die .,Thomas FIEtm·IB•,CI<en. 
min~ llay Memorial Trophy" 

Regat ta--Yacht, die steu voTn 
liegt.: die C&C 40 " MeTry· 
thought" von Cuthbe·rtson 
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r.eu konstruierte C&C 25 sollen 
das Programm der Werft abrun
den. Beid<:t Boote zeichnen sich 
durch ein hervorragendes 
Finish, durch ungewöhnlich viel 
Raum unter Decl< und durch 
ein sicheres Arbeits-Cockpit 
aus. 

Die Abmessungen 
derC&C27 
länge Ober alles 
Länge Wasserlinie 
Brei te 
Tiefgang 
Verdrängung 
Bleiballast-Anteil 
Segelfläche 
IOR-Vermessung 

8.33 m 
6.75 m 
2.79 m 
1,30 m 
2 ,36 I 

50 % 
44,5 m'-

21 ,6 

Die Abmessungen 
der C&C25 
Länge über alles 
Länge Wasserlinie 
Breite 
Verdrängung 
Bleiballast-Anteil 
Segelfläche 
IOR-Vermessung 

1 ,65 m 
6,29 m 
2,67m 
1,88 t 

so•Ao 
38.5 

Erstmalig werden diese bel
den Yachten von der Schills
werft Korneuburg auf der Boots
ausstellung ln DOsseidorf vom 
27. Januar bis zum 4. Februar 
in Halle 11, Stand 1 1059 ausge
stellt. Schon jetzt haben meh
rere Interessenten unbesehen 
Boote der beiden Typen be· 
stellt. 

Den Europa·Vertrieb 
erfolgreiche Segler, 
sierte Fachleute ln die 
nommen: der 
Michael Schmidt aus Mam~•urll·l 
der Yacht-Tester Roll 
aus Ha1.1rlem, Holland und 
Kaufmann Bodo Günther 
Frankfurt. Alle drei sind 
ragende Shark-Segler. 
Schmidt belegte auf der 
Sha<k·Weltmeisterschaft 
Kingston auf dem On:tariose11l 
den zweiten, Rolf Vrolijk 
fünften Platz. 
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